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Pressemitteilung 

[bookmark: _GoBack]Blick nach vorne: Der Wiederaufbau der Brücken im Ahrtal

Ausstellung des Museum Schloss Sinzig in Zusammenarbeit mit der GEWI - Gesellschaft für Entwicklung, Wiederaufbau und Innovation mbH 

SINZIG. Im Rahmen einer neuen Ausstellung informieren die GEWI - Gesellschaft für Entwicklung, Wiederaufbau und Innovation mbH und das Museum Schloss Sinzig gemeinsam über den Stand zum Wiederaufbau der Sinziger Ahrbrücken. Wie werden die neuen Brücken im Ahrtal künftig aussehen? Welche baulichen Veränderungen sollen die Brücken hochwassersicher machen? Und wird dem Hochwasserschutz der umliegenden Wohngebiete in Zukunft ausreichend Rechnung getragen? Diese Fragen stehen im Mittelpunkt der neuen Ausstellungselemente. 

Die kürzlich von Bürgermeister Andreas Geron, GEWI-Geschäftsführerin Sofia Lunnebach und Museumsleiter Gabriel Heeren im Museum Schloss Sinzig eröffnete Ausstellung ist Bestandteil der Sonderausstellung „Nicht für die Ewigkeit – Brücken im Ahrtal“. Informationstafeln mit anschaulichen Visualisierungen ermöglichen den Besucherinnen und Besuchern einen detaillierten Einblick zum Planungsstand der künftigen Freiherr-von-Stein-Brücke in Bad Bodendorf, dem Neubau des Dr. Richard-Spessart-Steg und des Christinenstegs sowie der zukünftigen Brücke an der Ahrmündung. Mittels QR-Codes können die Besucher zu jedem Brückenbauwerk weitere Daten über den aktuellen Stand der Planungen zu den jeweiligen Bauwerken aufrufen. 

Informationen zur Ausstellung sowie den Öffnungszeiten des Museum Schloss Sinzig gibt es online auf www.museum-sinzig.de, Informationen zum Wiederaufbau auf www.gewi-sinzig.de. 

(Pressemitteilung der Stadt Sinzig)

Foto 1: Bürgermeister Andreas Geron, Museumsleiter Gabriel Heeren und GEWI-Geschäftsführerin Sofia Lunnebach (v.l.) bei der Eröffnung der neuen Ausstellung im Museum Schloss Sinzig.
Fotos 2 + 3: Informationstafeln mit anschaulichen Visualisierungen ermöglichen den Besucherinnen und Besuchern einen detaillierten Einblick zu den aktuellen Planungsständen. 

Foto: Stadtverwaltung Sinzig [nur bei notwendiger namentlicher Nennung: Melanie Walkenbach]
1

image1.jpeg




